
Erfolgreiches  RamaDama
entlang der Vils
Am  Samstag,  21.02.2026  fand  das  mittlerweile  alljährliche
große,  vereins-  und  organisationsübergreifende  RamaDama
entlang  der  Vils  innerhalb  der  Grenzen  des  Naturparks
Hirschwald statt. Organisiert wurde das RamaDama vom Naturpark
Hirschwald  in  Kooperation  mit  der  Umweltstation  Don  Bosco
Ensdorf, der Stadt Amberg und den Gemeinden Kümmersbruck und
Ensdorf sowie dem Markt Rieden und dem Markt Schmidmühlen. Es
beteiligten  sich  zahlreiche  Helfer/innen  an  der  großen
Aufräumaktion, unter anderem von den Fischereivereinen Amberg,
Schmidmühlen,  Rieden  und  Fürth,  des  Landkreises  Amberg-
Sulzbach, dem BUND Naturschutz AS, den Kanufreunden AS, den
Geocachern  Ebermannsdorf,  dem  Heimatverein  Theuern,  dem
Siedlerbund Lengenfeld, der Wasserwacht Kümmersbruck-Rieden,
der Freiwilligen Feuerwehr Vilshofen, Vilstaler Fisch, … sowie
vielen Freiwilligen aus der Bevölkerung.

Früh  morgens  erfolgte  die  Ausgabe  von  Müllbeuteln,
Müllgreifern und Handschuhen für die Helfer/innen. Die Küche
der  Umweltstation  Don  Bosco  Ensdorf  spendierte  zudem  eine
Brotzeit für alle Beteiligten. Fleißig wurde anschließend in
kleinen Teams von ca. 8:30 bis 12:30 Uhr Müll gesammelt. Es
ist unglaublich, was alles aus der Vils und von den Vils-Ufern
zusammengetragen wurde: leere Glas- und Kunststoff-Flaschen,
ein Nordic-Walking-Stock, „gestrandete“ Enten vom Entenrennen,
Keramik-Isolatoren  sowie  Unmengen  an  achtlos  weggeworfenem
Verpackungsmüll, Zigarettenkippen, …
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Etwa 7 m³ Müll und Unrat kam bei dem gezielten „Frühjahrsputz“
zusammen, der nun ordnungsgemäß entsorgt wird und die Natur
nicht weiter belastet.
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Zum Abschluss ab 12:30 Uhr servierte Vilstaler Fisch auf dem
Gelände des Klosters Ensdorf noch eine besondere und recht
ungewöhnliche  Mahlzeit  vom  Grill:  Fischbratwürste,  deren
Geschmack allgemein sehr gelobt wurde.
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Insgesamt war dies erneut eine rundum gelungene Aktion im
Sinne und zum Wohle des Umwelt- und Naturschutzes. Optimal
wäre es, wenn eine solche Aktion NICHT wiederholt werden muss.
Wenn es aber dennoch in Zukunft wieder notwendig werden wird,
dann kann man auf wertvolle Erfahrungswerte zurückgreifen und
vom  engen  Schulterschluss  verschiedenster  Vereine  und
Organisationen  profitieren.  Den  Organisatoren  und  allen
Beteiligten  vor  und  hinter  den  Kulissen  sei  hiermit
ausdrücklich  gedankt!



Foto: Christian Rudolf
Die Vorstandschaft des Fischerei-Verein Amberg 1893 e.V.


